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1. Vorbereitung des Auslandsaufenthalts 

a. Anmeldung 
Da ich als Freemover unterwegs war, war der Aufwand für die Anmeldung und Organisation 
des Auslandssemesters besonders hoch. Alle Schritte mussten selbstständig organisiert 
werden. Dazu gehörte die Bewerbung an der Universität, die mit mehreren kostenpflichtigen 
Tests verbunden war. Es musste ein TOEFL-Sprachtest und ein Aufnahmetest für die 
Universität absolviert werden. 

b. Versicherung, Reisedokumente, Finanzielles, Visumsbeantragung 
Die Krankenversicherung wurde über die Universität abgeschlossen, um sicherzustellen, dass 
alle Anforderungen erfüllt sind. Das Studentenvisum musste in Zusammenarbeit mit der 
Universität beantragt werden, was sowohl mit hohen Kosten als auch mit einem erheblichen 
Zeitaufwand verbunden war. Dies führte dazu, dass es einige Zeit dauerte, bis ich alle 
notwendigen Dokumente für den Beginn meines Auslandssemesters hatte. 

c. Anreise 
Meine Reise begann mit einem Flug nach Washington, D.C., von wo aus ich einen 
Anschlussflug direkt nach San Antonio nahm. Vom Flughafen ging es dann mit einem Uber 
zum Hotel, wo ich die ersten Tage verbrachte, bis ich die Wohnung eingerichtet hatte. 

2. Studienumfeld 

a. Wohnen 
Ich entschied mich, eine eigene Wohnung in der Innenstadt von San Antonio zu mieten, 
anstatt in einer Studentenunterkunft zu wohnen. Diese Entscheidung ermöglichte mir mehr 
Unabhängigkeit, jedoch war ein Mietwagen erforderlich, um die Gegend bequem erkunden zu 
können. Ein Apartment in der Innenstadt bot sehr viele Vorteile. 

b. Angebote der Hochschule 
Die Hochschule bot eine Vielzahl an Einrichtungen und Möglichkeiten: eine Mensa, ein 
Fitnessstudio und unzählige Clubs sowie Organisationen, in denen man sich engagieren 
konnte. 

c. Soziales Umfeld 
San Antonio bietet ein riesiges Freizeitangebot und die Menschen in Texas sind bekannt für 
ihre Offenheit und Kontaktfreudigkeit. Trotz der Tatsache, dass ich der einzige Europäer an 
der Universität war, konnte ich schnell Kontakte knüpfen, vor allem mit einheimischen 
Studenten. Die anderen internationalen Studenten waren alle nicht nur für ein Semester an der 
Hochschule sondern für längere Zeit an der Universität und schlossen dort ihr gesamtes 
Studium ab.  

3. Studium 

a. Beschreibung der Hochschule allgemein 
Die Texas A&M University-San Antonio ist eine hochmoderne Universität, die ständig 
expandiert. Die Ausstattung ist erstklassig, was das Lernen in einem angenehmen Umfeld 
förderte. 

 



 

b. Auflistung und Beurteilung der besuchten Lehrveranstaltungen 

 Accounting for Non-Accounting Majors: 
Dieser Kurs war eine hervorragende Einführung in die Finanzbuchhaltung für 
Studierende, die kein Hauptfach in diesem Bereich belegen. Trotz der anfänglichen 
Herausforderung, sich in die Fachterminologie und Konzepte einzuarbeiten, war der 
Kurs sehr lohnend. Der Dozent war äußerst engagiert und sorgte dafür, dass komplexe 
Inhalte verständlich vermittelt wurden. Durch praktische Übungen und Fallstudien 
konnte ich die theoretischen Kenntnisse effektiv anwenden.  
 

 Money and Banking: 
In diesem Kurs lag der Schwerpunkt auf volkswirtschaftlichen Prozessen mit 
besonderem Fokus auf die US-amerikanische Wirtschaft. Die Vorlesungen boten 
einen tiefen Einblick in die Funktionsweise von Geldmärkten und Finanzinstitutionen. 
Aktuelle wirtschaftliche Entwicklungen wurden diskutiert und analysiert, was den 
Kurs sehr dynamisch und aktuell machte. Besonders interessant war die Analyse der 
Rolle der Federal Reserve und ihrer Geldpolitik. Die Professoren ermutigten zu 
Diskussionen und kritischem Denken, was die Lernatmosphäre sehr anregend 
gestaltete. 
 

 Organizational Behavior: 
Dieser Kurs beschäftigte sich mit dem Verhalten in Organisationen und den 
verschiedenen Führungsstilen, die in Unternehmen angewandt werden. Die Inhalte 
wurden durch praktische Beispiele und interaktive Gruppenarbeiten veranschaulicht, 
was das Verständnis der theoretischen Konzepte erleichterte. Themen wie Motivation, 
Teamarbeit und Entscheidungsfindung wurden intensiv behandelt. Der Kurs half mir, 
ein tieferes Verständnis für die Dynamik innerhalb von Teams und Organisationen zu 
entwickeln und hat meine Kommunikations- und Führungsfähigkeiten gestärkt 
 

 Principles of Human Resources: 
In diesem Kurs wurden aktuelle Themen wie der Fachkräftemangel und faire 
Arbeitsbedingungen behandelt. Der Lehrplan umfasste eine Vielzahl von Aspekten 
des Personalmanagements, darunter Rekrutierung, Mitarbeiterschulung und 
Leistungsmanagement. Die Diskussionen im Kurs waren praxisnah und relevant, 
insbesondere in Bezug auf die aktuellen Herausforderungen, denen sich Unternehmen 
heute gegenübersehen. Die Dozenten vermittelten die Inhalte auf eine interaktive 
Weise, die zum Mitmachen und Nachdenken anregte. Der Kurs hat mein Verständnis 
für die Bedeutung von Human Resources in der heutigen Geschäftswelt vertieft. 

Jede der besuchten Veranstaltungen bot wertvolle Einblicke und war eine Bereicherung für 
mein Studium. Die Kurse wurden von erfahrenen und engagierten Lehrkräften geleitet, die 
eine unterstützende und motivierende Lernumgebung schufen. Insgesamt war das 
Studienangebot äußerst vielfältig und praxisorientiert, was mir half, sowohl meine fachlichen 
als auch meine persönlichen Fähigkeiten weiterzuentwickeln 

c. Betreuung an der Hochschule 
Das International Office der Universität bot eigene Veranstaltungen an und die Betreuung war 
exzellent. Die Mitarbeiter standen jederzeit zur Verfügung, um bei Fragen oder Problemen zu 
helfen. 



 

4. Studienort 

a. Öffentliche Verkehrsmittel 
In San Antonio ist das öffentliche Verkehrsnetz hauptsächlich auf Busse beschränkt, die von 
der VIA Metropolitan Transit betrieben werden. Während das Bussystem zuverlässig ist und 
die wichtigsten Stadtteile verbindet, ist die Frequenz der Verbindungen im Vergleich zu 
größeren Städten wie New York oder Chicago eher gering. Deshalb habe ich mich für einen 
Mietwagen entschieden, um flexibler zu sein und die Region besser erkunden zu können. Dies 
ermöglichte mir, auch entlegenere Sehenswürdigkeiten und Orte außerhalb des Stadtzentrums 
problemlos zu besuchen. 

b. Sicherheit 
San Antonio ist eine sichere Stadt, und ich habe mich während meines gesamten Aufenthalts 
sehr wohlgefühlt. Selbst bei nächtlichen Spaziergängen in der Innenstadt hatte ich nie das 
Gefühl, in Gefahr zu sein. Die Polizei ist in den touristischen Gebieten sichtbar präsent, und 
die Einheimischen sind freundlich und hilfsbereit. Trotzdem ist es, wie in jeder Großstadt, 
ratsam, grundlegende Sicherheitsvorkehrungen zu treffen, besonders in weniger belebten 
Gegenden und zu später Stunde. 

c. Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele 
San Antonio hat kulturell und historisch viel zu bieten. Die berühmteste Sehenswürdigkeit ist 
die Alamo-Mission, ein bedeutendes historisches Denkmal, das eine zentrale Rolle in der 
Geschichte von Texas spielt. Der San Antonio River Walk, ein malerischer Fußweg entlang 
des Flusses, ist ein beliebtes Ziel für Touristen und Einheimische gleichermaßen und bietet 
zahlreiche Restaurants, Geschäfte und Unterhaltungsmöglichkeiten. Auch der San Antonio 
Missions National Historical Park, der Teil des UNESCO-Weltkulturerbes ist, bietet 
faszinierende Einblicke in die Geschichte der Region. 

In der Umgebung von San Antonio gibt es viele Ausflugsziele, die einen Besuch wert sind. 
Dazu gehören die Texas Hill Country Region, bekannt für ihre malerischen Landschaften und 
Weingüter, sowie der Guadalupe River State Park, der sich hervorragend für Outdoor-
Aktivitäten wie Wandern und Kanufahren eignet. Die Stadt Austin, die nur etwa eine Stunde 
entfernt ist, bietet zusätzliche kulturelle und kulinarische Erlebnisse. 

d. Internetzugang und Telefonieren 
Der Internetzugang war während meines Aufenthalts unproblematisch. Die Universität bot 
kostenloses WLAN auf dem gesamten Campus, was das Studieren und Kommunizieren 
erleichterte. Auch in meiner Unterkunft hatte ich Zugang zu schnellem Internet. Für 
Telefonate und mobile Daten nutzte ich eine lokale SIM-Karte, die kostengünstige Tarife bot. 
Dies stellte sicher, dass ich jederzeit mit Freunden und Familie in Verbindung bleiben konnte. 

5. Finanzieller Aufwand 

a. Reisekosten 
Die Flugkosten in die USA variierten je nach Jahreszeit. Es empfiehlt sich, frühzeitig zu 
buchen, um günstigere Tarife zu nutzen. 



b. Lebenshaltungskosten (Wohnen, Verpflegung) 
Die Lebenshaltungskosten in San Antonio sind generell geringer als in Deutschland. Die 
Wahl des Wohnorts und der Lebensstil beeinflussen die Kosten jedoch erheblich. 

c. Sonstiges 
Zusätzliche Kosten entstanden durch Freizeitaktivitäten und Reisen innerhalb der USA.  

6. Gesamtbewertung des Aufenthalts 

Mein Auslandssemester an der Texas A&M University-San Antonio war eine herausragende 
Erfahrung, die ich mit 10 von 10 Punkten bewerten würde. Ich habe nicht nur akademisch 
profitiert, sondern auch kulturell und persönlich. Die Möglichkeit, in eine neue Kultur 
einzutauchen und wertvolle Kontakte zu knüpfen, machte dieses Semester zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Ich kann jedem empfehlen, ein Auslandssemester in den USA 
anzutreten. 

 

 

 

 

 

 

 

 


